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Die neu gewählten Mitglie-
der des Kreistages und die 
Fraktionsvorsitzenden 	
veröffentlichen wir auf S. 02

Über den aktuellen Grund-
stücksmarktbericht 2019 
informieren wir Sie  auf S. 03

Die Verbesserungen der 
Leistungen durch das  Starke 
Familien-Gesetz stellen wir 
auf S. 04 vor

Zum Arbeitsbesuch in Brüs-
sel: Die  Lokale Aktionsgrup-
pe Fischwirtschaftsgebiet 
„Westmecklenburgische 
Ostseeküste“ – S. 06

Vorgestellt: Poeler Auszei-
ten – ein Cafe` der ganz be-
sonderen Art – mehr  dazu 
erfahren Sie auf S. 07

Jeweils 10 000 Euro  für die  
Tierheime in Dorf Mecklen-
burg und Roggendorf – S.12Kreistag Nordwestmecklenburg hat sich konstituiert

Klaus Becker erneut Kreistagspräsident

61 Mitglieder / Sieben Fraktionen

Klaus Becker (CDU) ist der alte 
und neue Kreistagspräsident des 
Kreistages Nordwestmecklen-
burg. Für ihn stimmten während 
der konstituierenden Sitzung am 
26. Juni in der Grevesmühlener 
Malzfabrik alle anwesenden 56 
Kreistagsmitglieder.
Klaus Becker, früherer Bürger-
meister der Stadt Neukloster, 
startet somit in seine  dritte Amts-
zeit. „Ich werde mich bemühen, 
das in mich gesetzte Vertrauen zu 
erfüllen – und zwar für alle Frakti-
onen“, versicherte er unmittelbar 
nach seiner Wahl. Zudem infor-
mierte er darüber, dass es keine 
Einsprüche hinsichtlich der Kreis-
tagswahl gegeben habe.
Mit großer Mehrheit wurden an-
schließend seine erste Stellver-
treterin Beatrix Bräunig aus Bol-

tenhagen (SPD) und sein zweiter 
Stellvertreter Michael Heinze aus 
Schönberg (DIE  LINKE) gewählt.
Dieter Koth aus Gostorf – mit 77 
Jahren Alterspräsident – hatte zu-
vor die Sitzung offiziell eröffnet. 
Jüngstes Mitglied des Kreistages 
ist übrigens Marcel Lütjohann aus 
Rehna – 21 Jahre jung.
 Dem neuen Kreistag gehören ins-
gesamt 61 Mitglieder an – 17 Frau-
en und 44 Männer. Fast die Hälfte 
von ihnen ist „neu“ oder nach einer 
Unterbrechung  wieder  dabei.
 Es gibt  sieben Fraktionen: CDU 
(14 Mitglieder), SPD (13), DIE LIN-
KE gemeinsam mit Thomas Ba-
den – Freie Wähler (11), AfD (8), 
Bündnis 90/Die Grünen (5), LUL 
– Ländlicher Raum, Umwelt, Land-
wirtschaft- (4), FDP gemeinsam 
mit Bernhard Schubach – Piraten 

(4). Fraktionslos ist Rainer Schütt 
(NPD).
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
sind die Mitglieder des Kreisaus-
schusses und des Jugendhilfeaus-
schusses sowie der beratenden 
Ausschüsse 
• Finanzen
• Rechnungsprüfung
• Wirtschaft und Tourismus
• �Soziales, Familie und Gesundheit
• Bildung und Kultur
• Bau und Liegenschaften
• �Entwicklung des ländlichen 

Raumes, Umwelt und Landwirt-
schaft, 

• �Ver waltungsmodernisierung 
und Digitalisierung

gewählt worden, wobei letzterer 
Ausschuss in der jetzigen Wahlpe-
riode neu ist.
Zudem wurden die Mitglieder 

des Behindertenbeirates bestellt 
und weitere Gremien wie z. B. die 
Fachausschüsse des Landkreista-
ges, der Verwaltungsrat und die 
Verbandsversammlung für die 
Sparkasse Mecklenburg-Nord-
west, die Verbandsversammlung 
des Regionalen Planungsverban-
des besetzt.
Ebenfalls zu wählen waren die 
Mitglieder für die Aufsichtsräte 
der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Nordwestmecklenburg 
mbH, der GTZ GmbH (Gewerbe-
Technik-Zentrum Warin) und der 
NAHBUS Nordwestmecklenburg 
GmbH.
Die nächste Kreistagssitzung fin-
det voraussichtlich am 12. Sep-
tember in Wismar im Zeughaus 
statt.

Landrätin Kerstin Weiss mit dem wieder gewählten Kreistagspräsidenten Klaus Becker, seiner 1. Stellvertreterin Beatrix 
Bräunig sowie dem 2. Stellvertreter  Michael Heinze.

Fortsetzung S. 02
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Gewählte Mitglieder des Kreistages/Fraktionen (Wahlperiode 2019 – 2024)

AUFRUF zur Mitarbeit im 
KREISSENIORENBEIRAT 
Zur Vertretung der Interessen 

der Senioren benötigen wir ak-
tive Mitstreiter. Deshalb bitten 
wir um Vorschläge von den in der 
Seniorenarbeit tätigen Vereinen 
und Wohlfahrtsverbänden und 
rufen die örtlichen Seniorenbei-
räte auf, ein Mitglied in den Kreis-
seniorenbeirat zu entsenden. 
Auch interessierte Bürger kön-
nen sich einbringen und melden.

Ihre Vorschläge richten Sie bit-
te bis zum 15. August 2019 an:  
Landkreis Nordwestmecklen-
burg, Kreistagsbüro, Rostocker 
Straße 76, 23970 Wismar.

Klaus Becker
Kreistagspräsident
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Die Vorsitzenden der sieben Fraktio-
nen im Kreistag Nordwestmecklen-
burg (v.l.n.r.): Björn Griese (kommis-
sarisch, DIE LINKE), Christoph Grimm 
(AfD), René Domke (FDP), Mathias 
Engling (Bündnis 90/ Die Grünen), 
Christian Albeck (SPD), Dietmar Ho-
cke (LUL) und Thomas Grote (CDU).

Fortsetzung von S. 01

Fraktion	 Name, Vorname                                                           
 
CDU 	 Becker, Klaus	 Kreistagspräsident 	  

(14 Mitglieder)		  (KTP)
	 Berg, Christiane
	 Berkhahn, Michael
	 Brüggert, Tom
	 Greger, Rico
	 Grote, Thomas	 Fraktionsvorsitzender
 	 Dr. Huzel, Erhard
 	 Koth, Dieter
	 Liesche, Thomas
 	 Lütjohann, Marcel
 	 Dr. Makowei, Lothar
 	 Schafranski, Ingrid
	 Schmiedeberg, Hans-Otto
 	 Schomann, Tino
 
 SPD	 Albeck, Christian	 Fraktionsvorsitzender
(13 Mitglieder) 	 Baetke, Stefan
 	 Beyer, Thomas
 	 Bräunig, Beatrix	 1. Stellv. d. KTP
 	 Griem, Karl Heinz
 	 Gundlack, Tino
 	 Höfer, Wolfgang
 	 Kohrt, Detlef

 Fraktion	 Name, Vorname                                                           

	 Lechner, Karin
	 Pahl, Annett
	 Spierling, Justine
	 Strohschein, Jens
	 Tegtmeier, Martina
 
 DIE LINKE	 Bendiks, Jörg
(11 Mitglieder)	 Griese, Björn	 Fraktionsvorsitzender
		  (kommissarisch)
 	 Heinze, Michael	 2. Stellv. d. KTP
 	 Keller, Judith
 	 Konieczny, Thomas
 	 Krüger, Ralph
 	 Krumpen, Horst
 	 Lüders, Renate
 	 Oldenburg, Simone
 	 Schulz, Volkmar
 	 Baden, Thomas	 Freie Wähler
 
 AfD 	 Beyer, Sebastian
(8 Mitglieder)	 Grimm, Christoph	 Fraktionsvorsitzender
	 Jortzik, André
 	 Kornas, Astrid
 	 Lehmann, Dieter

  Fraktion	 Name, Vorname                                                           

	 Schneider, Jens-Holger
 	 Schneider, Brigitte
	 Tewes, Angelo
 
BÜNDNIS 90/	 Engling, Mathias	 Fraktionsvorsitzender
Die Grünen	 Kesper, Petra
(6 Mitglieder)	 Seidenberg, Petra
 	 Shepley, Anne
 	 Tamm, Claudia
 	 Zahra, Miro
 
Ländlicher Raum, 	 Harder, Uwe
Umwelt und Land-	 Hocke, Dietmar	 Fraktionsvorsitzender
wirtschaft (LUL), 	Hünemörder, Jörg	 Nachrücker für 	    
4 Mitglieder		  Frahm, Thomas
	 Rotermann, Hansjörg	
 
 FDP/PIRATEN 	Autrum, Jörg
(4 Mitglieder)	 Domke, René	 Fraktionsvorsitzender
	 Kreher, Hans
 	 Dr. Bernhard Schubach      PIRATEN
 
 NPD	 Schütt, Rainer	 fraktionslos

Wahlbeteiligung: 59,3 %

Alle Angaben in %

Haushalt des Landkreises jetzt auch 
für 2020 genehmigt

Das Innenministerium hat den 
Doppelhaushalt 2019/2020 des 
Landkreises Nordwestmecklen-
burg Anfang Juni nunmehr voll-
ständig und ohne Einschränkun-
gen genehmigt. Für 2019 lag die 
Genehmigung bereits im April 
vor.

Die in der Haushaltssatzung 
2020 enthaltenen Festsetzun-
gen zu den Gesamtbeträgen der 
Kredite für Investitionen, den 
Inve s titions förderung smaß-
nahmen und zu den Verpflich-
tungsermächtigungen sowie der 
Stellenplan wurden vollständig 
genehmigt.

Dem Landkreis Nordwestmeck-
lenburg wird eine solide Haus-
haltsplanung bescheinigt. 

Für geplante Baumaßnahmen 
2019 wurden Aufnahmen von In-
vestitionskrediten von 9,4 Millio-
nen Euro genehmigt und für 2020 
beträgt der Kreditumfang für In-
vestitionen 16,8 Millionen Euro.

Mit der Genehmigung des Dop-
pelhaushaltes ist ein uneinge-
schränkter Übergang ins Haus-
haltsfolgejahr möglich, sodass die 
Finanzleistungen des Landkrei-
ses sowie seine Baumaßnahmen 
durchgängig fortgesetzt werden 
können.
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So erreichen Sie uns
im Landkreis 

Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar

Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen

Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr

Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg
Postfach: 1565, 23958 Wismar

Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)nordwestmecklenburg.de
Web: www.nordwestmecklenburg.de

Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560

Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565

Öffnungszeiten
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle, 
Führerscheinstelle in Grevesmühlen
Langer Steinschlag 4

Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Mittwoch nur für Händler! 9–12 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle, 
Wismar
Werkstraße 2

Öffnungszeiten
Mittwoch: 9–12 Uhr, 13 - 15 Uhr
Freitag: 8 - 11.30 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5
19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
 
Öffnungszeiten
Montag/Dienstag: 9–12 Uhr und 
13–16 Uhr
Donnerstag: �9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Grundstücksmarktbericht 2019 liegt vor – 
steigende Tendenz in vielen Bereichen

„Dem Gutachterausschuss sind 
2018 insgesamt 2 697 Kauffälle 
zugeleitet worden, die Eingang in 
die Kaufpreissammlung gefun-
den haben. Das sind 67 Verträge 
mehr als im Vorjahr“, informierte 
Frank Dittrich, Vorsitzender des 
Gutachterausschusses, anlässlich 
der Vorstellung des Grundstücks-
marktberichtes 2019. Dabei mach-
te er deutlich, dass die Nachfrage 
nach unbebauten Grundstücken 
nach wie vor hoch sei. „Auffällig ist 
jedoch, dass der Erwerb von Wohn-
eigentum von besonderem Interes-
se ist. In Zahlen heißt das konkret: 
Der Geldumsatz stieg von 359,8 
Millionen Euro im Jahr 2017 auf 
379,8 Millionen im Jahr 2018. Der 
Geldumsatz ist auf dem Teilmarkt 
„Wohnungs- und Teileigentum“ von 
40,6 Millionen auf 70 Millionen am 
stärksten angestiegen. Auf dem Teil-
markt „unbebaute Baugrundstücke“ 
ist der Umsatz im gleichen Zeitraum 
von 38,1 Millionen Euro auf 48,1 Mil-
lionen  gestiegen.

Am teuersten erweist sich einmal 
mehr der Küstenstreifen von Das-
sow über Boltenhagen, Wismar bis 
zur Insel Poel. Hier lag der Geldum-
satz mit 205, 4 Millionen Euro und 
damit bei 54 Prozent des Jahresum-
satzes überhaupt. Im Vergleich dazu 
beträgt der Flächenumsatz nur 16 
Prozent.

Der Flächenumsatz ist gegenüber 
dem Vorjahr von 2 311,1 ha auf 
2  336,8 ha gestiegen. Das betrifft 
insbesondere den Teilmarkt „bebau-
te Grundstücke“. Mit einem Flächen-
umsatz in Höhe von 312,6 ha sind 
70,9 ha mehr verkauft worden als im 
Vorjahr. Im Berichtsjahr 2018 sind 
für einen Quadratmeter Ackerland 
durchschnittlich 2,96 Euro gezahlt 
worden – das sind 0,13 Cent mehr 
als im Vorjahr.

2018 sind mit 74 bebauten Wochen-
end- und Ferienhausgrundstücken 
in den dafür ausgewiesenen Sonder-
gebieten elf Objekte mehr verkauft 
worden als im Vorjahr. Standorte sind 
überwiegend Groß Schwansee, Bol-
tenhagen, Wohlenberg und Timmen-
dorf auf der Insel Poel. Der durch-
schnittliche Kaufpreis für bebaute 
Wochenend- und Ferienhausgrund-
stücke in der Ostseeregion beträgt 
ca. 3 480 Euro /m² Wohnfläche.

Für den Teilmarkt der freistehen-
den Ein- und Zweifamilienhäuser sind 
446 Kauffälle registriert worden. Das 
sind 26 Objekte mehr als im Vorjahr. 
Im Durchschnitt sind für diese Häu-
ser in der Baualtersgruppe 1991 bis 
2015 pro Objekt ca. 233 000 Euro 
und für Reihenhäuser und Doppel-
haushälften durchschnittlich 159 997 
Euro gezahlt worden. Das entspricht 
einem durchschnittlichen Kaufpreis 
pro Quadratmeter Wohnfläche von 

ca. 1 648 Euro/
m² bzw.  1 460 
Euro/m².

E i g e n t u m s -
wohnungen – 
Er s t ve rkä u f e 
aus Neubau 
– im Bereich 
der Ostseere-
gion, mit 66 m² 

Wohnfläche sind zu einem Durch-
schnittspreis in Höhe von 286  933 
Euro verkauft worden. Das ent-
spricht einem Kaufpreis von 4 310 
Euro/m² Wohnfläche.

Die Weiterverkäufe von Eigen-
tumswohnungen im Bereich der 
Ostseeregion erfolgten zu Kauf-
preisen in einer Spanne von 656 
Euro/ m² bis 5 588 Euro/m² Wohnflä-
che. Die durchschnittliche Wohnflä-
che beträgt für diese Objekte 63 m². 
Außerhalb der Ostseeregion sind 
die Kaufpreise bei Weiterverkäu-
fen innerhalb einer Spanne von 490 
Euro/ m² bis 2 391 Euro/m².

Bevorzugte Standorte für Eigen-
tumswohnungen sind Boltenhagen, 
Tarnewitz, Timmendorf und Wismar

Die Kaufpreise für unbebaute 
Baugrundstücke zeigen weiterhin 
insgesamt eine steigende Tendenz. 
So sind die Kaufpreise für unbebau-
te Baugrundstücke im Bereich der 
Ostseeregion und in den ländlichen 
Zentralorten am stärksten ange-
stiegen. „Die Nachfrage ist dies-
bezüglich größer als das Angebot“, 
verdeutlicht Wolfgang Papke, Leiter 
der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses.

Blick auf  ein neues Wohngebiet in Wismar nahe der Lübschen Straße.

Stellten den Grundstücksmarktbericht 2019 vor: Frank 
Dittrich, Fachdienstleiter Kataster und Vermessung sowie 
Vorsitzender der Gutachterausschusses (GA), Wolfgang 
Papke, Leiter der Geschäftsstelle des GA und Hans-Jürgen 
Daschke, Mitarbeiter in der Geschäftsstelle des GA (v.r.)

Auskünfte zum Grundstücksmarkt-
bericht und zu den Bodenrichtwerten 
erteilt die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses. Zusätzlich stehen beide 
Dokumente  im Geoportal des Landkrei-
ses unter www.geoport-nwm.de  und 
unter www.nordwestmecklenburg.de 
zur Verfügung. 

Kontakt: Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses Rostocker Straße 76, 
23970 Wismar (Anschrift), Standort: 
Grevesmühlen Börzower Weg 3,(Malz-
fabrik), E-Mail: a.wilke@nordwestmeck-
lenburg.de, Tel.: 03841/ 3040 6270.



Durch das Starke-Familien-Gesetz 
treten nach und nach einige wesent-
liche Verbesserungen der Bildungs- 
und Teilhabeleistungen sowie des 
Kinderzuschlages in Kraft. Haupt-
zielgruppen der Gesetzesänderung 
sind Alleinerziehende sowie Famili-
en mit geringem oder mittlerem Ein-
kommen.

Was ändert sich im Bildungs- und 
Teilhabepaket ab 1. August 2019?

1. Das Schulbedarfspaket wird auf 
insgesamt 150 Euro (vorher 100 
Euro) erhöht. Die Auszahlung erfolgt 
wie bisher in zwei Teilbeträgen -  in 
der Regel zum 1. Februar 50 Euro 
sowie zum 1. August 100 Euro. Die 
nächste Zahlung zum 1. August 2019 
wird bereits 100 Euro betragen.

2. Die Eigenanteile für gemein-
schaftliches Mittagessen (bisher 
1 Euro pro Essen) sowie für Schüler-
beförderung bis zur nächstgelege-
nen Schule (bisher 5 Euro im Monat) 
entfallen.

3.    Die Teilhabe am sozialen und 
kulturellen Leben (Freizeitaktivitä-
ten) für zum Beispiel Mitgliedschaft 
im Sportverein, Unterricht in der 
Musik- oder Tanzschule, Ferienlager, 
u. v. m. wird von 10 Euro auf 15 Euro 
monatlich angehoben.

4.    Für die Gewährung außerschu-
lischer Nachhilfe muss nicht mehr 

zwingend eine Versetzungsgefähr-
dung drohen.

Aber nicht nur die Alleinerziehen-
den und Familien profitieren von 
diesen Änderungen. Auch für die 
Dienstleister der Bildungs- und Teil-
habeleistungen bringt das Starke-
Familien-Gesetz einige Änderungen 
zum Abbau der Bürokratie. Zum 
Beispiel entfällt bei Bewilligung der 
Leistungen für gemeinschaftliches 
Mittagessen die gesonderte Abrech-
nung des Eigenanteils mit den Eltern 
oder dem Fachdienst 
Jugend des Landkrei-
ses Nordwestmeck-
lenburg.

Was ändert sich 
beim Kinderzu-
schlag?

Der Kinderzuschlag 
wird bei Erfüllung der 
Anspruchsvorausset-
zungen zusätzlich zum 
Kindergeld gewährt 
und beträgt ab 1. Juli 
2019 maximal 185 
Euro. Zudem werden 
nach Inkrafttreten 
der Gesetzesände-
rung der Unterhalt 
und die Unterhalts-
vorschussleistungen 

nicht mehr voll als Kindeseinkom-
men bei der Berechnung des Kinder-
zuschlags angerechnet. Der Bewilli-
gungszeitraum soll zukünftig sechs 
Monate betragen. Weitere Ände-
rungen zu den Einkommensgrenzen 
sowie der Einkommensanrechnung 
der Eltern treten zum 1. Januar 2020 
in Kraft.

Für die Beantragung des Kinderzu-
schlags wenden Sie sich bitte an die 
für Sie zuständige Familienkasse.

Der 13. ALUMAN-Triathlon mit 
120 Teilnehmern und über 100 Zu-
schauern Ende  Juni in Grevesmüh-
len war ein voller Erfolg. Hieran hat 
auch die gute Zusammenarbeit des 
Veranstalters mit den beteiligten 
Behörden einen großen Anteil, wie 
Bertold Martens als Vertreter des 
Organisationsteams betont. „Je nä-
her dieser Tag rückte, umso größer 
wurde die Anspannung aber auch 
die Vorfreude auf diesen tollen 
Wettkampf. Wir sind überglücklich, 
dass alles so wunderbar geklappt 
hat“, zeigte er sich sichtlich erleich-
tert und rundum zufrieden mit dem 
Ablauf. 

Bereits im Januar 2019 hatte er zur 
Straßenverkehrsbehörde des Land-
kreises Kontakt aufgenommen, um 
vor allem die Sicherung der Radstre-
cke entlang der Landesstraße über 
Groß Walmsdorf bis nach Hohenkir-
chen abzustimmen. Seitdem befan-
den sich die Stadt Grevesmühlen, das 
Polizeirevier Grevesmühlen und die 
Straßenverkehrsbehörde  in ständi-

gem Austausch, um die Veranstal-
tung zu ermöglichen. Gemeinsam 
konnte die Veranstaltung genehmigt 
werden. „Man hat von Anfang an 
gemerkt, dass jeder bereit ist, den 
Veranstalter zu unterstützen“, stellt 
Peter Barkowski, Sachgebietsleiter 
der Straßenverkehrsbehörde, fest. 

Die Aufgabenverteilung war 
schnell gefunden. Die Stadt Greves-
mühlen organisierte die Beschaffung 
und Aufstellung der Verkehrsschil-
der, das Polizeirevier Grevesmühlen 
und die Straßenverkehrsbehör-
de koordinierten gemeinsam die 
Durchführung der Straßensperrung. 
Hierfür wurden die wichtigsten Zu-
fahrten unter Leitung der Polizei-
hauptkommissarin Madeleine Haker 
mit zehn Einsatzfahrzeugen ab 14.30 
Uhr gesperrt, sodass die Teilnehmer 
sich ganz auf sportliche Höchstleis-
tungen konzentrieren konnten. 

Als gegen 17 Uhr alle Radfahrer 
die Strecke bis nach Hohenkirchen 
und zurück bewältigt hatten, konn-

te die Sperrung wieder aufgehoben 
werden. Bertold Martens dankte 
abschließend im Namen der Veran-
stalter allen Helfern sowie der Stadt, 
dem Kreis und der Polizei: „Ohne 
diese Unterstützung würde kein 
ALUMAN stattfinden.“
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Bei Fragen können Sie sich an die 
Koordinationsstelle für Bildung und 
Teilhabe wenden.

Kontakt: Koordinationsstelle Bil-
dung und Teilhabe Frau Plagemann

Telefon: 03841/ 3040 5065
E-Mail: 
j.plagemann@nordwestmecklenburg.de
oder persönlich an den Sprechtagen 
des Landkreises.

Verbesserung der Leistungen für Bildung und Teilhabe sowie Neugestaltung des Kinderzuschlags

Voller Erfolg: 13. ALUMAN - Behörden arbeiteten Schulter an Schulter

Gemeinsam sorgten Polizei und Straßenverkehrsbehörde für die Sicherheit der 
Radfahrer.  (Foto: Madeleine Haker)

Theresia Grunau und Laura Gruber von der Straßenverkehrsbehörde 
kontrollierten die Einhaltung der Sperrung.  (Foto: Peter Barkowski)

Grafik: grafik-gesamt-data
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Hunderte kleine Lichter leuch-
teten in einer Frühlingsnacht im 
März 2019 im Garten des Muse-
ums. Sie schienen zu schweben und 
jeder Windhauch versetzte das 
Lichtermeer in sanfte Bewegung. 
Gäste blieben minutenlang stehen, 
um das zarte Schauspiel zu bewun-
dern. „Fireflies“, Glühwürmchen, 
hatte die Künstlerin, eine Studen-
tin des Studiengangs Architectural 
Lightning Design, ihre Installation 
genannt. Das Museum war an die-
sem Abend Teil des „Lichtcampus“ 
der Hochschule Wismar. Mit solch 
besonderen Formaten zeigt das 
Schabbell, welch vielfältiger Ver-
anstaltungsort mit dem wiederer-
öffneten Museum in Wismar ent-
standen ist. Auch im zweiten Jahr 
nach der Eröffnung möchte es so-
wohl mit klassischen und bekann-
ten Angeboten als auch mit ganz 
neuen und unerwarteten Forma-
ten wieder viele Museumsfreunde 
und neue Besucher jeden Alters für 
die Geschichte Wismars begeis-
tern. Viele Gäste stellten im ver-
gangenen Jahr fest: Dieses neue 
Museum ist weit mehr als einen 
Besuch wert. Oft war die Führung 
viel zu schnell vorüber und manch 
Teilnehmer stattete dem Schabbell 
seither mehrfach einen Besuch ab. 
Abwechslungsreiche Räume, über 
2000 originale Objekte und unzäh-
lige Geschichten gibt es in den auf-
wendig sanierten und seit Dezem-
ber 2017 neu eröffneten Häusern 
des Heinrich Schabbell zu entde-
cken. Ein reicher Fundus, aus dem 
auch das Museumsteam immer 
wieder für besondere Themenfüh-
rungen, Sonderausstellungen und 
Veranstaltungen schöpfen kann. 
Um Geschichte und Geschich-
ten lebendig und anschaulich zu 
vermitteln, erarbeiten die Mitar-

beiterinnen und 
Mitarbeiter im-
mer wieder ab-
wechslungsreiche 
Angebote. Ferien-
programme bie-
ten den jüngsten 
Besuchern Gele-
genheit, das Mu-
seum spielerisch 
zu entdecken. 
Veranstaltungen 
im Museumshof 
und im Garten 
laden zum Genie-
ßen und Erholen 
ein. Bei Festen 
wird das Museum 

zu einem offenen Haus voller An-
gebote für die ganze Familie. Und 
wer bisher gar kein Museumsgän-
ger war, der lässt sich vielleicht in 
den kommenden Monaten für ei-
nen Kinoabend in der besonderen 
Atmosphäre des Hinterhofes be-
geistern, schnuppert mal bei den 
Wismarer Lesegärten rein oder 
kommt mit Freunden auf ein Glas 
Bier beim Braufest im September 
vorbei. Welches Museum kann 
schon für sich in Anspruch nehmen 
auch ein Brauhaus zu sein?

Öffentliche Führungen
Wer Wissenswertes zu den Häu-
sern Heinrich Schabbells und zu 
den schönsten Exponaten der 
Dauerausstellung erfahren möch-
te, dem bietet sich die Möglichkeit, 
an einer öffentlichen Führung teil-
zunehmen. Die Führungen finden 
in diesem Jahr regelmäßig jeden 
Samstag um 11 Uhr, im Juli und Au-
gust zusätzlich dienstags 11 Uhr 
und donnerstags 14 Uhr statt.

Vielfältige Sonderausstellungen
Im Wechsel mit vier Kunstausstel-
lungen präsentiert das Museum in 
diesem Jahr weitere Sonderaus-
stellungen. Bis zum 25. August ist 
noch die Ausstellung „PIPELINE: 
ARCHÄOLOGIE – Ausgrabungen 
auf den Ferngastrassen in Meck-
lenburg Vorpommern“ in Zusam-
menarbeit mit dem Landesamt 
für Kultur- und Denkmalpflege 
Mecklenburg-Vorpommern zu se-
hen. Erstmalig präsentieren Stu-
denten der Hochschule Wismar, 
Fakultät Gestaltung, Arbeiten aus 
dem vergangenen Studienjahr im 
Schabbell. Die Ausstellung PA-
RADIES TRAUM | TRAUM PA-
RADIES wird im Rahmen der Jah-
resausstellung DIA ’19 vom 6. Juli 
bis zum 28. Juli präsentiert. Am 
29.  November wird die Ausstel-
lung „Sittsam, strebsam, selbst-
bestimmt – Wismars weibliche 
Seite“ eröffnet.

Sommerabende mit Open-Air-
Kino	
In Zusammenarbeit mit dem Film-
büro M-V werden im August sechs 
Filme im Museumshof zu sehen 
sein. Sechs Filme versprechen Hei-
teres und Nachdenkliches, Schö-
nes und Inspirierendes auf großer 
Leinwand. Für kühle Getränke 
sorgt der Förderverein des Muse-
ums.

Aktionstage und Feste
Zwei große Aktionstage stehen 
in diesem Jahr noch bevor und 
versprechen „Geschichte ganz 
unverstaubt“: Am 21. Septem-
ber möchte das Schabbell mit 
einem Braufest und vielseitigem 
Programm rund ums Bierbrauen 
gestern und heute in den Muse-
umsgarten locken. Zur „Langen 
Nacht“ am 29. November soll das 
Museumsjahr stimmungs- und ge-
heimnisvoll ausklingen. 

Das Schabbell in Wismar – ein lebendiges Museum mit vielseitigen Veranstaltungen

Zum Braufest am 21. September wird 
im Schabbell nach historischem Re-
zept Bier gebraut. ©Christoph Meyer

Stadtgeschichtliches Museum 
der Hansestadt Wismar im 
Schabbell
Schweinsbrücke 6/8
23966 Wismar
Tel. 03841 2243110
museum@wismar.de

Öffnungszeiten: 
November — März: 
dienstags — sonntags 10-16 Uhr
montags geschlossen
24.12. und 31.12. geschlossen
April — Juni sowie September — 
Oktober: dienstags — sonntags 
10-18 Uhr
montags geschlossen
Juli — August täglich 10 – 18 Uhr

Eintritt: Regulär 8 Euro
Ermäßigt 5 Euro
Kinder bis 14 Jahre in Begleitung 
von Erwachsenen frei
Öffentliche Führungen (5-25 Pers.) 
p.P. inkl. Eintritt 11,50 Euro,
ermäßigt 8,50 Euro
Gebuchte Führungen (1-25 Pers.) 
60 Euro  zzgl. Eintritt

Lichtinstallation im Museumsgarten zum „Lichtcampus“ 
der Hochschule Wismar im März 2019. ©Christoph Meyer

Führungen laden zu Entdeckungen ein. 
© Christoph Meyer

Veranstaltungen:
22.07.2019-26.07.2019: 	
täglich 10.30-12.30 Uhr: Ferienan-
gebot für Kinder von 6 bis 12 Jahren: 
Geschichtenwoche „Aufstand der 
Bäume“ mit Autor Michael Rogge
Open-Air-Kino im Museumshof, 
Filmstart jeweils 21:00 Uhr, Vorpro-
gramm ab 20:00 Uhr. 
Tickets: 8 Euro / ermäßigt 5 Euro, 
Gezeigt werden:
08.08.2019 �“Die Legende 		

von Paul und Paula”
09.08.2019 „Ballon“
10.08.2019 „Adam und Evelyn“
14.08.2019 „The Girl King“
15.08.2019 „Astrid“
16.08.2019 �„Schwedisch für 		

Fortgeschrittene“
25.08.2019  Wismarer Lesegärten
08.09.2019  �Tag des offenen 		

Denkmals
21.09.2019  Braufest im Schabbell

Ticket-Reservierung:
Tel.: 03841 2243110
Mail: museum@wismar.de
oder an der Museumskasse
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FLAG WMO war zum Arbeitsbesuch in Brüssel

Erfolgsraum Altstadt: Zwei Gewinner aus Wismar

„Ein Beispielprojekt aus der letz-
ten Förderperiode ist die Aussichts-
plattform auf dem Hohen Schön-
berg. In dieser Periode wurden die 
Aussichtsplattform und der Strand-
zugang am Schwarzen Busch auf 
der Insel Poel neu errichtet. In der 
Bearbeitung befinden sich noch 
die Vorhaben: „Neubau einer Trai-
lerbahn im Hafen Kirchdorf Insel 
Poel“, „Neubau eines Bootsanlegers 
und Angelstegs am Vielbecker See 
in Grevesmühlen“ und „Einrichtung 
einer Naturschutzstation in Hohen 
Wieschendorf“, informiert der Vor-
sitzende der Lokalen Aktionsgruppe 
Fischwirtschaftsgebiet „Westmeck-
lenburgische Ostseeküste“ (FLAG 
WMO), Erich Reppenhagen. Die 
Gruppe weilte kürzlich zu einem Ar-
beitsbesuch bei der Europäischen 
Kommission in Brüssel. Sie hatte den 
Beschluss für diese Schulungsreise 
gefasst, weil der Umsetzungsstand 
ihrer Fördervorhaben noch nicht 

befriedigen kann, was auch an nicht 
praxistauglichen EU-Vorgaben liegt. 
Die FLAG-Mitglieder wollten die 
Probleme von der Basis gern direkt 
mit den für unser Land zuständigen 
Bearbeitern der Generaldirektion 
Maritime Angelegenheiten und 
Fischerei (GD MARE) diskutieren. 
Auch im Hinblick auf die jetzt be-
ginnende Ausrichtung auf die neue 
Förderperiode ab 2021 war es der 
Gruppe wichtig, ihre Erfahrungen 
einzubringen und Informationen aus 
„erster Hand“ zu erhalten.

 An den Arbeitsgesprächen bei der 
GD MARE nahm auch der Leiter des 
Europäischen Netzwerks der Fisch-
wirtschaftsgebiete (FARNET), Gilles 
van de Walle, teil. Er wertete den Be-
such der FLAG WMO als „eine her-
vorragende Gelegenheit, die FLAG 
WMO und ihre Prioritäten besser 
kennenzulernen und einige der Her- 
ausforderungen vor Ort sowohl auf 
administrativer als auch themati-

scher Ebene zu erörtern“. Der Ar-
beitsbesuch der FLAG WMO kam 
bei allen Behörden in Brüssel außer-
ordentlich gut an und die Gespräche 
verliefen in sehr guter Atmosphäre. 
Immerhin ist die FLAG WMO die ers-
te deutsche FLAG, die direkt bei der 
GD MARE bzw. bei FARNET vorge-
sprochen hat. Weitere Stationen des 
Besuchs waren das Informationsbü-

ro des Landes M-V in Brüssel sowie 
die Generaldirektion Landwirtschaft 
und ländliche Entwicklung (GD 
AGRI) – zuständig für LEADER. 

Am 27. Juni wurden die Preise des Ein-
zelhandelswettbewerbs „Erfolgsraum 
Altstadt“ der IHK zu Schwerin verge-
ben. Erstmals nahmen auch Städte aus 
den Landkreisen Ludwigslust-Parchim 
und Nordwestmecklenburg teil.

Von März bis April konnten sich 
Interessierte in Westmecklenburg 
bewerben, die vor einer Gründung 
stehen, sich gerade gegründet oder 
ihr Geschäft weiterentwickelt haben. 
Dazu musste ein Konzept eingereicht 
werden. Anschließend wurden die 
Konzepte von einer Jury vor Ort be-
gutachtet. In der Jury war auch die 
Wirtschaftsförderung Nordwest-
mecklenburg vertreten.

Zwei der drei Kategorien wurden 
von Unternehmerinnen aus der Han-
se- und Kreisstadt Wismar gewon-
nen. In der Kategorie „Neugründung“ 
gewann Ramona Stelzer-Heidemann 

mit ihrem Fischleder Store. Sie fertigt 
Schmuck und Accessoires aus diesem 
Rohstoff in der Innenstadt an. Den 
Preis in der Kategorie „Geschäftsent-
wicklung“ erhielten  Susan und Ste-
ven Tiedtke mit  ihrem Unternehmen 
„meTime“. Beide betreiben bereits 
seit Jahren erfolgreich ein Lady-Fit-
ness-Studio. Nun soll auf „Kunden-
wunsch“ ab diesem Jahr ein Bistro mit 
gesunden und nachhaltigen Speisen 
hinzukommen.

Die Gewinner erhielten neben ei-
nem 2000 Euro Investitionszuschuss 
Gutscheine für diverse Sachleistun-
gen und kostenlose Mitgliedschaften 
in Wirtschaftsverbänden.

 „ERFOLGSRAUM ALTSTADT“ 
ist der Wettbewerb zur Steigerung 
der Attraktivität der Innenstädte in 
Westmecklenburg – so in Schwerin 
und in den Landkreisen Ludwigslust-

Parchim und Nordwestmecklenburg . 
Er fördert und prämiert sowohl neue 
Geschäftsideen als auch etablierte 
Geschäfte. Der Wettbewerb wurde 
mit Lichtinstallationen in Leerstand-
geschäften seit Anfang des Jahres 

beworben. Die Aufmerksamkeit für 
Leerstände führte sogar zu Neuver-
mietungen. Der Wettbewerb wird 
alle zwei Jahre organisiert.

Mehr Informationen unter: https://
www.erfolgsraum-altstadt.de/

Der Europäische Meeres- und Fi-
schereifonds (EMFF) bietet mit sei-
ner Priorität 4 die Möglichkeit der 
Förderung der nachhaltigen Ent-
wicklung von Fischwirtschaftsge-
bieten. Die FLAG WMO hat sich um 
Anerkennung beworben und ist eine 
von sechs in M-V aktiven FLAG. Sie 
hat 17 Mitglieder aus verschiede-
nen Institutionen der Region WMO 
und wählt Projekte aus, die dann 
aus dem EMFF gefördert werden. 
Die FLAG WMO ist in der zweiten 
EU-Förderperiode aktiv und hatte 
sich im Jahr 2009 aus der LEADER 
LAG WMO gegründet, die sich in der 
gleichen Region schon seit dem Jahr 
1995 für die ländliche Entwicklung 
engagiert. Europaweit gibt es derzeit 
367 aktive FLAG, in Deutschland 29.

Foto:  IHK 24-data

Die FLAG WMO auf dem Weg nach Brüssel.

Das Atomium in Brüssel.



Wie und wann ist das Unternehmen 
entstanden?
Lange habe ich, Kristin Zöllner, schon 
DIESEN besonderen Traum und habe 
ihn mir im Dezember 2016 mit den 
Poeler Auszeiten  auf der Ostseeinsel 
Poel  erfüllt.
Mit der Familie habe ich schon immer 
gerne gebacken, gekocht, gebastelt 
und genäht und habe mit meinem 
Geschäft mein Hobby zum Beruf ge-
macht. Frei nach dem Zitat

„Alle Träume können wahr werden,
wenn wir den Mut haben, 

ihnen zu folgen.“
Walt Disney

Warum ist Ihr Café etwas besonders?
Durch die liebe Unterstützung meiner 
Familie, besonders meiner 
beiden Töchter, können 
wir unsere Träume 
und Ideen verwirk-
lichen und euch 
immer wieder 
aufs Neue über-
raschen. Das gilt 
für hauseigenen 
Kuchen und Tor-
ten ebenso wie 
für unsere selbst 
hergestellten Pro-
dukte und Souvenirs.
Wir sind kreativ und neu-
gierig, immer auf der Suche 
nach neuen Ideen und interessanten, 
individuellen Künstlern und Produk-
ten für unsere Gäste. In unserer Werk-
statt probieren wir gerne neue und 
alte Basteltechniken aus oder zaubern 

aus alten Sachen etwas Neues und 
fertigen Schnittmuster für besondere, 
genähte Einzelstücke.

Was bieten Sie an, was Ihre Konkur-
renz nicht anbietet?
Auf unsere Gäste warten neben fei-
nen Kaffee- und Teespezialitäten, 
hausgebackene Kuchen, Torten und 
einzigartige Motivtorten, herzhafte 
Kleinigkeiten und im Sommer unser 
erfrischender Freshpuccino – ein 
Milcheisshake mit leckeren Soßen. 
Die Torten können zu besonderen 
Anlässen ebenfalls bei uns vorbestellt 
werden. Auch für Familienfeiern kann 
das Café auf Vorbestellung reserviert 
werden.
Auch ein besonderes Einkaufserlebnis 

sollte bei uns nicht zu kurz kommen, 
egal ob Geschenke, De-

koartikel oder etwas 
Maritimes. Wir fer-

tigen für unsere 
Kunden ganz in-
dividuelle Sou-
venirs an, wie 
beispielswei-
se Bootskis-
sen, maritime 

Brotkörbchen, 
Strandtaschen, 

originelle Holz-
teelichter und vieles 

me(e)hr.

Warum wurde das Unternehmen im 
Nordwestmecklenburg angesiedelt?
Weil ich hier zu Hause bin. Ich bin eine 
waschechte Poelerin und liebe meine 
Heimat.

Wohnen (und arbeiten) wo andere Ur-
laub machen, ist kein Schnack sondern 
für mich Wirklichkeit!

Welche speziellen Voraussetzungen 
stellen Sie an den Standort Ihres Un-
ternehmens?
Unser Café befindet sich in Kirchdorf, 
dem „Hauptdorf“ auf der Insel Poel 
unweit von unserem idyllischen Hafen. 
Wichtig sind ausreichend Parkplätze 
und eine gute Verkehrsanbindung.

Wie viele Mitarbeiter arbeiten in Ih-
rem Unternehmen?
Ich betreibe dieses Geschäft alleine 
mit der Unterstützung  meiner Familie.

Welche Berufe/Berufsbilder sind in 
Ihrem Unternehmen vertreten?
Folgende Berufsbilder werden abge-
bildet: Bäckerin, Köchin, Schneiderin, 
Einzelhandelskauffrau und Handwer-
kerin.

Wo sehen Sie Ihr Unternehmen in 
fünf bzw. zehn  Jahren?
Auf jedem Fall möchte ich dem Kon-
zept treu bleiben, mit dem ich angefan-
gen habe, weiter umweltbewusst sein 
und mehr auf regionale Produkte und 
Lieferanten zurückgreifen.
Und natürlich möchte ich noch mehr 
handgemachte Lieblingsstücke / Ein-
zelstücke anbieten können, um alle 
Urlauber und einheimische Kunden zu 
begeistern.
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Poeler Auszeiten ist ein kleiner 
Laden & Café mit einem be-
sonderen Ambiente. Die Gäste  
finden es auf der Insel Poel in 
Kirchdorf, Wismarsche Str. 1, 
direkt neben dem roten NETTO. 
Im Sommer (Mai-Oktober) ist 
von montags bis freitags  von 10 
bis 18 Uhr sowie samstags. von 
10 bis 16 Uhr geöffnet und im 
Winter montags bis freitags  von 
11 bis 16 Uhr. 
Weitere Informationen unter 
www.poeler-auszeiten.de.

Einladend und kreativ: das Café „Poeler Auszeiten“

Tischlein deck dich: …

Poeler Auszeiten – ein Café der ganz besonderen Art
Hausgemachte Kuchen, einzigartige Motivtorten und ein erfrischender Freshpuccino 

sowie kreative Souvenirs



Leben im Landkreis08 Stellenangebote

Jetzt beim Landkreis Nordwestmecklenburg bewerben! 
Aktuelle Stellenangebote aus der Verwaltung des Landkreises und seinen nachgeordneten 
Einrichtungen finden Sie unter: www.nordwestmecklenburg.de/ausschreibungen. Bei Erfül-
lung gleicher Voraussetzungen werden schwerbehinderte Bewerberinnen bzw. Bewerber be-
vorzugt berücksichtigt. Bitte achten Sie auf die Vollständigkeit Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
da Sie nur so im Auswahlverfahren berücksichtigt werden können. Beachten Sie bitte, dass 
die Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen nicht zurück geschickt werden. Verzichten 
Sie daher bitte auf das Einreichen von Schnellheftern oder Bewerbungsmappen und reichen 
Sie keine Originale ein. Sollten Sie eine Rücksendung der Unterlagen wünschen, legen Sie bit-
te einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Andernfalls werden die Unterlagen nach 
Abschluss des Verfahrens vernichtet. Die Ihnen entstehenden Bewerbungskosten können 
unsererseits leider nicht erstattet werden.

Stellenausschreibung
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH

Bei der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH ist die 
Stelle eines(r)    

Marketing Manager/in
ausgeschrieben.

Die vollständige Stellenausschreibung ist unter 
www. nordwestmecklenburg.de und www.wfg-nwm.de veröffentlicht,

Stellenausschreibung der  Gemeinde Lübow

In der Kindertagesstätte der Gemeinde Lübow sind zum 01.01.2020

drei Erzieher-/Erzieherinnenstellen zu besetzen.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie im Internet unter www.amt-dorfmeck-
lenburg-badkleinen.de in der Rubrik Stellenangebote.

Deine Ausbildung! Dein Wismar! Deine Zukunft!
Die Hansestadt Wismar bietet folgende Ausbildungsplätze für das Jahr 

2020 an: 

	 • Kaufmann/frau für Tourismus und Freizeit 
	 • Fachkraft für Veranstaltungstechnik 
	 • �Fachangestellte/r für Medien und Informationsdiens-

te – Fachrichtung Bibliothek
	 • Brandmeister/in Verwaltungsfachangestellte/r 
	 • �Duales Studium: Bachelor of Laws – öffentliche Verwaltung  

Bewirb Dich JETZT bis zum 04.10.2019 für Deinen Ausbildungsplatz 2020! 
Nähere Informationen findest Du unter: www.wismar.de/Ausbildungsberufe

Kreismusikschule sucht Lehrkraft auf Honorarbasis für den 
Bereich Bildende Kunst ab 1. August 2019 (m / w / d)

Die Kreismusikschule „Carl Orff“ NWM möchte ihr Profil im Bereich der Bildenden Kunst 
in Wismar oder Grevesmühlen erweitern. Möglich ist aber auch die Nutzung eines ei-
genen Künstlerateliers unter bestimmten Bedingungen. Wir erwarten eine selbständi-
ge Betreuung und Durchführung des Angebotsbereichs Bildende Kunst für Kinder und 
Jugendliche. Darin eingeschlossen die Organisation von Projekten, Ausstellungen u. ä. 
sowie maßgebliche Mitwirkung beim Kontaktaufbau zu potentiellen Kursteilnehmern.
Voraussetzungen: 
	 - �Hochschulabschluss Bildende Kunst und pädagogische Fähigkeiten bzw. 

Erfahrung in der  künstlerischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
	 - �engagierte, innovative Persönlichkeit mit guten kommunikativen und 

organisatorischen  Fähigkeiten
	 - selbständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit
	 - Führerschein
Vergütung: auf Grundlage gültiger Honorarsätze der Kreismusikschule
Ansprechpartner:  �Klaus-J. Ramisch, Fachdienst Bildung und Kultur, Dienstgebäude Malzfab-

rik/ Grevesmühlen, Börzower Weg 3, Telefon 03841/3040 4030, 	
E-Mail: ramisch@nordwestmecklenburg.de

Leonardo da Vinci`s Maschinen
Sonderausstellung im phanTECHNIKUM  Wismar 

anlässlich des 500. Todestages von Leonardo da Vinci

Ab sofort gelten für die Nahbus Betriebsteile in Gadebusch und in Wismar neue 
Telefonnummern. Einsatzleitung Gadebusch:  Tel. 03881 / 7888-32 oder -33
Einsatzleitung Wismar: Tel. 03881 / 7888-60
Die Einsatzleitung in Grevesmühlen  ist nach wie vor unter der Nummer 03881 / 
7888-10 zu erreichen. Unverändert bleibt auch die kostenfreie Service-Nummer 
0800 / 6346287.

2019 jährt sich der Todestag Leonar-
dos zum 500. Mal. Aus diesem Anlass 
lässt das Technische Landesmuseum 
M-V mit der Ausstellung „LEONAR-
DO DA VINCI‘S MASCHINEN“ die 
Ideen und Visionen des Universalge-
nies lebendig werden. Maschinen und 
Maschinenelemente, von Leonardo 
erdacht oder verbessert, sind in Form 
von Großmodellen Wirklichkeit ge-
worden. Der überwiegende Teil der 
44 Exponate ist im phanTECHNIKUM 
interaktiv erlebbar. Es darf also ange-
fasst und ausprobiert werden!
„Er hat nie eine höhere Schule oder 
eine Universität besucht. Allein sein 
Drang hinter die Dinge zu schauen, 
machte ihn zu einem Wissenschaftler“, 
so Landrätin Kerstin Weiss anlässlich 
der Ausstellungseröffnung. Leonardo 
habe sich zu Recht einen Ehrenplatz 
in der Geschichte der Wissenschaft 
verdient. Nicht unbedingt aufgrund 
seiner Konstruktionspläne von Flug-
maschinen oder Unterseebooten, son-
dern vielmehr durch sein Nachdenken 
über die Natur, durch die Verwendung 
visueller Schemata und Skizzen und 
durch das Erschaffen von Kunstwer-
ken. Leonardo war zugleich Maler, 
Bildhauer, Kunsthistoriker, Anatom, 
Naturforscher, Architekt, Mechani-
ker und Erfinder. „So ein perfektes 
Zusammentreffen von Wissenschaft 
und Kunst in einer Person ist kaum zu 
übertreffen und wird sich wohl auch 
nicht wiederholen. Selbst nach 500 
Jahren überrascht uns der Renais-
sance-Mensch Leonardo immer wie-
der“, verdeutlichte die Landrätin.

Die Sommerausstellung im phan-
TECHNIKUM präsentiert nun mit 
„Leonardo da Vincis Maschinen” seine 
vielseitigen Erfindungen in den Berei-
chen Mechanik, Hydraulik, Werkzeug-
maschinen, Messgeräte, Militärtech-
nik und Fortbewegung zu Lande, zu 
Wasser und in der Luft.
Anlässlich der Ausstellung widmet sich 
das gesamte Sommerferienprogramm 
bis zum 1. September in zahlreichen 
Führungen, Laborvorführungen und 
Mitmach-Workshops den genialen 
Einfällen und Arbeiten des Leonardo 
da Vinci. Die Besucher erwartet dann 
immer montags um 12 Uhr eine Son-
derführung und jeden Dienstag von 
13 bis 15 Uhr lädt ein Workshop für 
Kinder in die Museumswerkstatt ein. 
Donnerstags um 15 Uhr findet eben-
falls eine Sonderführung zu Leonardo 
statt. Immer samstags um 13 Uhr star-
tet im Labor eine Vorführung spannen-
der Experimente. An allen Wochenta-
gen läuft ganztägig der Film „Es war 
einmal Leonardo da Vinci“.

Neue Telefonnummern bei NAHBUS 
für Standorte in Gadebusch und Wismar

 

Museumsguide Melanie Meyer (4. v. l.) erklärt den Besuchern, unter ihnen Land-
rätin Kerstin Weiss (2. v. l.), die die Ausstellung eröffnete, das Kugellager mit Wal-
ze, das Leonado da Vinci entwickelte, um die Reibung an Achsen zu verringern.
					             Fotos (2): Taliska Viehweg

Der erste Rettungsring geht auf einen 
Entwurf Leonardos zurück. Als Erklä-
rung schreibt er „Für die Gelegenheit, 
sich vor einer Flut und eines Schiffsbru-
ches auf dem Meer retten zu können.“

Weitere Informationen zur Sonderaus-
stellung und zum phanTECHNIKUM über-
haupt unter www.phantechnikum.de
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Für einen sicheren Schulweg:  „Busschule“ und „Bus-Engel“
Projekte zur Schulwegsicherung  erfolgreich beendet

Gleich zwei Premieren erlebten die 25 
Schüler der Klasse 5c der Regionalen 
Schule mit Gymnasium „Tisa von der 
Schulenburg“ (KGS) aus Dorf Meck-
lenburg kürzlich gemeinsam  mit ihrer 
Klassenlehrerin Christiane Jarzem-
binski: Sie wurden  als Preisträger der 
„Busschule“ ausgezeichnet und gaben 
zugleich als Bläserklasse einen Einblick 
in ihr musikalischen Können. Live-Mu-
sik in der großen Fahrzeughalle von 
NAHBUS in Grevesmühlen – das hatte 
auch noch niemand zuvor dort erlebt.
„Busschule“ und „Bus-Engel“ heißen 
zwei Verkehrsprojekte zur Schulweg-
sicherung in Nordwestmecklenburg. 
Die „Busschule“ – auch Klassenzimmer 
auf Rädern genannt – ist seit 19 Jahren 
erfolgreich unterwegs und die „Bus-
Engel“ begleiten seit 2004 die Schüler-
busse. Unterstützt werden die Projek-
te maßgeblich vom Busunternehmen 
„NAHBUS“, der Verkehrswacht Wis-
mar und Umgebung, der Unfallkasse 
M-V sowie dem Landkreis.
Etwa 6 700 Fahrschüler meistern täg-
lich ihren Schulweg mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.
Mit dem Projekt „Busschule“ sollen 
die Gefahrenschwerpunkte am Bus 
wie z.  B. der tote Winkel sowie der 
Schwenkbereich eines Busses im Hal-
testellenbereich vermittelt werden. 
Weiterhin werden die Sicherheits-
einrichtungen am und im Bus wie bei-
spielsweise Notausstieg und „Notham-
mer“ erklärt .
Im Schuljahr 2018/19 haben 2 075 
Schüler und Schülerinnen an der „Bus-

schule“ teilgenommen. Stellvertre-
tend war zur traditionellen Auswer-
tungsveranstaltung besagte Klasse 5c 
der KGS eingeladen. Die Klasse wurde 
als Preisträger ausgezeichnet und er-
hielt 100 Euro für die Klassenkasse.

„Bus-Engel“ und ihre Aufgaben 
Bus-Engel“ – das sind Fahrschüler von 
Klasse 9 bis 12, die durch ihr engagier-
tes Auftreten in den Bussen für ein 
möglichst konfliktfreies Klima sorgen  
und Sachbeschädigungen vermeiden 
helfen.
Insgesamt wurden 117 „Bus-Engel“ 
der 9. bis 12. Klassen aus elf Schulen 
ausgebildet – u. a. an drei Gymnasien, 
der KGS Dorf Mecklenburg und sechs 
Regionalen Schulen.
Im Ergebnis ihrer Schulwegbegleitung 
führten die „Bus-Engel“ zehn Schüler-
gespräche mit Belehrungen zum ord-
nungsgemäßen Verhalten während 
der Schülerbeförderung. Darüber 
mussten in sieben Fällen die Eltern in-
formiert werden.    
Sehr erfreulich ist, dass im zurücklie-
genden Schuljahr kein Fahrschüler von 
der Schülerbeförderung ausgeschlos-
sen werden musste.
„Mit den genannten Projekten und 
Maßnahmen wurde im Landkreis ein 
sehr umfangreiches und tragfähiges 
Netzwerk aufgebaut, um den Schulall-
tag unserer Kinder sicher zu gestalten. 
Für das neue Schuljahr werden übri-
gens noch Schüler gesucht, die gern am 
Projekt „Bus-Engel“ mitwirken wollen“, 
sagte Karla Krüger anlässlich der Ab-

schlussveranstaltung.
 Für ihr  besonderes  Engagement als 
„Bus-Engel“ wurden Anja Vetter, Klas-
se 11/2 und Samira Köpcke, Klasse 
10/2 – beide von der KGS Dorf Meck-
lenburg und Nobert Szymczyk aus der 
10. Klasse der Regionalen Schule mit 
Grundschule Lübstorf geehrt. Man 
sollte schon einen Sinn für Gerechtig-
keit haben sowie Ruhe  und Mut besit-
zen, meinten die drei  Ausgezeichne-
ten.      
Beide Projekte zur Schulwegsicherung 
haben sich zu einem festen Bestandteil 
in der Präventionsarbeit des Landkrei-
ses Nordwestmecklenburg entwickelt.

Sie sind 18 bis 23 Jahre alt – die zehn 
jungen Leute aus der Ukraine, Russ-
land, Spanien, Albanien, Japan, Weiß-
russland und der Türkei. Mirel, Clau-
dia, Yuliana, Ekaterina und Kana, um 
nur einige zu nennen, verbringen noch 
bis zum 20. Juli ihre Ferienwochen in 
einem Workcamp in Wismar. 
Neue Leute in neuen Ländern kennen 
lernen, gern mit Kindern arbeiten und 
zusammen sein, eine andere Kultur 
erkunden wollen – das ist es, was sie 
vereint. Zum Auftakt des „Internatio-
nalen Workcamps“ in der Wagenburg 
an der Wismarer Bauernscheune ging 
es gleich gut gelaunt und international 
zu – sowohl bei der kurzweiligen Vor-
stellung, den kreativen Tanzeinlagen 
und  beim anschließenden Spezialitä-
tenbüffet, das die Teilnehmer in Eigen-
regie „gezaubert“ hatten.

Drei Wochen leben und arbeiten sie 
gemeinsam, werden sich und ein Stück 
Deutschland näher kennen lernen 
und kümmern sich in Wismar, Lüders-

dorf, Gägelow, Schönberg und Warin 
um Spiel und Spaß mit Ferienkindern. 
Mit Liedern, Bastelideen, Spielen und 
sportlichen Aktivitäten aus ihren Hei-

matländern bringen sie internationa-
les Flair in die Ferienwochen, die sie 
gemeinsam mit den Mitarbeitern des 
Kinder- und Jugendfreizeitzentrums 
Wismar und Jugendsozialarbeitern in 
den genannten Orten gestalten.

Der Landkreis unterstützt dieses be-
reits seit mehr als 15 Jahren stattfin-
dende Camp in Zusammenarbeit mit 
den Internationalen Jugendgemein- 
schaftsdiensten(ijgd) nicht nur perso-
nell, sondern auch mit ca. 9000 Euro. 
Die Hanse- und Kreisstadt Wismar 
stellt Fahrräder bereit sowie die Sach-
kosten für die Ferienwochen. Und die  
Wohnungsgesellschaft mbH Wismar 
stellt die Wagenburg an der Wismarer 
Bauernscheune kostengünstig zur Ver-
fügung und unterstützt den gemeinsa-
men Deutschen Abend.

„Internationales Workcamp“ in Wismar– eine bewährte Tradition
 

Stellvertretend war zur traditionellen Auswertungsveranstaltung der „Busschu-
le“ die  Klasse 5c der KGS Dorf Mecklenburg eingeladen und wurde als Preisträ-
ger ausgezeichnet.

Als engagierte „Bus-Engel“ wurden 
geehrt: Anja Vetter, Norbert Szymczyk 
und Samira Köpcke (v.l.).

Zehn Studentinnen und Studenten aus sieben Ländern gestalteten Ferientage in 
Nordwestmecklenburg.



10 Impressionen: Erdbeere 

Gute Qualität, Bon Appetit                                                                   (Foto: Detlef Müller) Hm…lecker!                                                                                               (Foto: Karin Schröder)

Silke hat gebacken, lecker Erdbeertorte!                                        (Fotos: Peter Wessel)

Einfach schön! Wir genießen den Sommer.                        (Foto:  Marion Jahannovsky)

Liebe Leserinnen und Leser,

vielen Dank für Ihr tolles Bildmaterial zum Thema „ Erdbeere“. Auf 
diese Weise konnten wir wundervolle Motive entdecken.
„Besondere Entdeckungen“ versprechen wir uns auch mit dem Vor-
schlag für unser  nächstes Thema. Verraten Sie uns doch bitte mit 
Ihren fotografischen Impressionen Details zum Thema „Sommerlaune 
– stimmungsvoll durch den Sommer“. Wir sind ganz gespannt auf Ihre 
Einsendungen, die wir bis zum 29. Juli erwarten.
Wichtig ist, dass die Bildeinsendungen mit Namen, Kontaktdaten des 
Fotografen und Inhaltsangabe (Vorschlag für die Bildunterschrift) 
gekennzeichnet sind. Wir freuen uns sehr auf Ihre Einsendungen an 
presse@nordwestmecklenburg.de!

Mit dem Einsenden von Fotos und ggf. zugehörigem Text bestätigen Sie, dass 
Sie Urheber des eingesandten Materials sind, keine Persönlichkeitsrechte 
Dritter verletzt werden und stimmen ausdrücklich einer unentgeltlichen 
Nutzung für alle Verwendungszwecke durch den Landkreis Nordwestmeck-
lenburg zu.

Erdbeeren blühen auch rosa                                                                    
                                 (Foto: Karin Schröder)

Kleine aromatischen Wald-Erdbeeren                                                            
                           (Foto: Heike Lindemann)
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Bis zum 31. August

Bis zum 18. August

6. August

17. – 19. Juli

21. Juli

23. Juli

2. August bis 30. September

4. August

Bis zum 25. August

Bothmer-Musik. Das Kammermusik-
fest der Jungen Elite der Festspiele 
M-V jeweils 15-22 Uhr auf Schloss 
Bothmer, Klütz. Restkarten an der Ta-
geskasse.

Friedrichshagen: Das echo – En-
semble aus Dresden ein A-cappella-
Quartett, bestehend aus ehemaligen 
Sängern des Dresdener Kreuzchores 
(Kruzianer) wird die Kirche Fried-
richshagen ab 17 Uhr mit dem Pro-
gramm „Wonderful World“zum Klin-
gen bringen. www.echo-ensemble.de 

Kinderführung – Alltag auf Schloss 
Bothmer  vor 300 Jahren Auf einem 
einstündigen Rundgang ab 10.30 Uhr 
durch das Museum können Kinder ab 
acht Jahren erkunden, wie die Gräfin-
nen und Grafen in den vergangenen 
Jahrhunderten gelebt haben und viele 
Details über den Alltag der damaligen 
Bewohner erfahren. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldungen unter: 
038825 / 385 318 76 93 oder info@
schloss-bothmer.de

ZEIT IM DETAIL. Objekte und Skulp-
turen von Broder Burow und Ruzica 
Zajec – Sonderausstellung im West-
flügel Schloss Bothmer, Klütz
(August: täglich 10 - 18 Uhr, Septem-
ber Di - So 10 - 18 Uhr)
Broder Burow bevorzugt für seine 
künstlerische Arbeit das Material 
Holz. Daraus schafft er skulpturale 
und flächige Objekte unterschiedli-
cher Größe. Ruzica Zajec fokussiert 
auf die Auseinandersetzung mit den 
Wahrnehmungsmöglichkeiten ver-
schiedener Materialien. 
Eintritt frei.

Biosphäre-Schaalsee-Markt 10 - 17 Uhr
Markt mit Produkten aus der Region, 
Gesundheitsvortrag, Unterhaltung
Veranstalter: Förderverein Biosphäre 
Schaalsee e.V., Treff/Ort: PAHLHUUS,  
Zarrentin am Schaalsee,
Infos: www.biosphaere-schaalsee.de

Sonderausstellung „Schönberger 
Ansichten“ im Volkskundemuseum, 
Am Markt 1, Malerei und Grafik zur 
800-Jahrfeier der Stadt.

„Unter falscher Flagge“ - Capt´n Flint segelt wieder!
Vorstellungen  der 15. Episode der „Schicksalhaften 

Begegnungen des Capt’n Flint“ des 
Piraten Action-OpenAir-Theater Grevesmühlen laufen 

MUT-Tour 2019 am 6. August in Wismar
Sei dabei und räum auf … mit Vorurteilen zu Depressionen!

Info-Stände & Mitfahr-Aktion

Fantasien mit Playmobil – Sonderausstellung 
im Kreisagrarmuseum bis zum 18. August

Mit dem Titel „Unter falscher Flagge“ 
nehmen Flint und Crew die Besucher  
bis Ende August  mit auf Odysee in 
die Karbik. Die Vorstellungen finden 
jeweils von Dienstag bis Samstag um 
19.30 Uhr und am Sonntag um 16 Uhr 
statt. Ganz traditionell endet die Sai-
son am 31. August  mit der Comedy-
show.
Wer selbst für einen Abend in das 
17. Jahrhundert eintauchen möchte, 
sollte sich rechtzeitig seine Karten 
sichern. In diesem Sommer reisen die 
Besucher jeden Abend auf die Turks 

and Caicos Inseln. Regisseur und 
Hauptdarsteller ist wieder Benjamin 
Kernen. Gespielt wird natürlich auf 
der 9000 qm² großen Open Air Bühne. 
Die Grevesmühlener Freilichtbühne 
ist die einzige Bühne mit karibischem 
Flair in Deutschland.
 
Tickets können unter 03881 – 756600 
oder online auf www.piratenopenair.
de gebucht werden! Die Theaterkas-
se hat während der Spielzeit täglich, 
außer montags, von 13 – 19.30 Uhr 
geöffnet.

Begleiten Sie mit uns das Team Nord 
eine kleine Strecke mit dem Fahrrad 
– für einen offenen Umgang mit De-
pressionen! Los geht’s ab 10.30 Uhr  
mit einem Aktions- und Infostand vor 
der Begegnungsstätte von „Das Boot“ 
Wismar e. V., Lübsche Straße 44.Um 
11.45 Uhr startet die öffentliche 
Mitfahr-Aktion Richtung Dorf Meck-
lenburg in Begleitung des MUT-Tour 
Tandems und des ADFC.
Mitwirken werden u. a. der ADFC Lan-

desverband M-V, „Das Boot“ Wismar 
e. V., der Landkreis Nordwestmecklen-
burg, die Selbsthilfegruppe Depressi-
on und Ängste sowie weitere Akteure 
aus der Region.
Weitere Informationen zum Ablauf 
unter  https://www.mut-tour.de/

Kontakt:
Carolin Schmidt, Landkreis Nordwest-
mecklenburg, 03841/3040 5303
ca.schmidt@nordwestmecklenburg.de

Habt Ihr - haben Sie Fantasie? Im Kreis- 
agrarmuseum in Dorf Mecklenburg 
sind etwa 40 Szenen mit Playmobil-
Figuren dargestellt. Natürlich regt der 
Anblick die Fantasie der Betrachter 
an. Gerade in einer Zeit, in der viele 
audiovisuelle Angebote überall er-
reichbar sind, ist es gut, seine Fantasie 

anregen zu lassen.
Zu jeder Szene wurde eine Geschich-
te geschrieben. Es besteht also die 
Möglichkeit, sich selber etwas auszu-
denken oder die vorgeschriebene Ge-
schichte in einem Heft nachzulesen. 
Welche Idee ist witziger? Wer hat die 
größte Fantasie?
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Die Kreisvolkshochschule NWM informiert 

Das neue Programm 2019/2020 ist da. 

Seit dem 27. Juni 2019 finden Sie das Angebot bereits online buchbar im Internet 
unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de.
Die gedruckten Programmhefte werden im Raum Wismar und Grevesmühlen im 
Juli, im Raum Gadebusch im August verteilt.

100 Jahre Volkshochschule – Jubiläum 2019
Am Freitag, 20. September 2019 öffnet die Kreisvolkshochschule 
Nordwestmecklenburg in den Arbeitsstellen Wismar und Gade-
busch ihre Türen zur Langen Nacht der Volkshochschulen. Es erwar-
tet Sie eine bunte Auswahl an Schnupperkursen quer durch unser 
Programm mit Angeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne. Die Lange Nacht der Volkshochschulen ist Teil des Jubiläums-
programms zum 100-jährigen Bestehen der Volkshochschulen in 
Deutschland. Merken Sie sich den 20.09.2019 bitte jetzt bereits vor 
und tragen Sie den Termin gern auch an Freunde, Kollegen und Ver-
wandte weiter. Wir freuen uns auf Sie – Ihre Kreisvolkshochschule. 

Arbeitsstelle Wismar

Ausgewählte Kursankündigungen aus unserem neuen Programm für die Arbeitsstelle Wismar 
erhalten Sie mit der nächsten Ausgabe des Nordwestblicks am 14.08.2019.

Arbeitsstelle Grevesmühlen
Fachbereich Kultur und Gestalten
9HB202A01	 Kinderbücher schreiben, illustrieren und 	 06.09.19/17:30 Uhr
	 veröffentlichen - Grundkurs                          Neu

9HB204A02	 Landschaftsfotografie – Aufbaukurs        Neu	 06.09.19/18:00 Uhr    
9HB207A02	 Öl- und/oder Acrylmalerei	 04.09.19/18:00 Uhr
9FB207S04	 Urban Sketching - Mit dem Skizzenbuch unterwegs 	 21./22./23.09.19/
	                                                                                          Neu   	 10:00 – 14:00 Uhr
9HB207S02	 Comic/Graphic Novels + Manga                  Neu	 11.09.19/14:00 Uhr

Fachbereich Gesundheit	
9HB309A01       	 Feldenkrais - Grundkurs	 02.09.19/17:00 Uhr

Fachbereich Sprachen	
9HB400B	 Einstufungsberatung für Sprachkurse (Englisch)	 27.08.19/ab 17:00 Uhr
9HB403A14	 Spanisch A1, 4. Semester	 03.09.19/18:45 Uhr
9HB403A24	 Spanisch A2, 4. Semester	 03.09.19/17:00 Uhr
9HB404A14	 Französisch A1, 4. Semester	 02.09.19/17:00 Uhr

Fachbereich Aktiv im Alter	
9HB8207A01	 Öl- und/oder Acrylmalerei - 50+	 04.09.19/15:30 Uhr
9HB8402A1C	 Englisch für den Urlaub A1 - 50+                 Neu	 12.09.19/15:00 Uhr

Arbeitsstelle Gadebusch
Fachbereich Politik/Gesellschaft/Umwelt
9HC109A01	  Stadtführung Gadebusch                       Neu	 11.09.19/14:00 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten
9HC204F01	 Landschaftsfotografie (Workshop)    Neu	 11.09.19/18:30 Uhr
9HC209A01      	 Schöne Dinge selbst geschneidert	 11.09.19/18:30 Uhr

Fachbereich Sprachen
9HC427PD	 „Dit und Dat – wi schnacken platt“	 10.09.19/17:30 Uhr

Informationen zu den Kursen und Einzelveranstaltungen erhalten Sie in der KVHS, Arbeits-
stelle Wismar unter der Tel.-Nr. 03841 32670, in der Arbeitsstelle Grevesmühlen unter der 
Tel.-Nr. 03881 719751 oder in der Arbeitsstelle Gadebusch unter der Tel.-Nr. 03886 70240 
(während der Sprechzeiten). Anmeldungen sind persönlich, mit einer ausgefüllten Anmelde- 
karte per Post/Fax oder unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de möglich. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

GRENZHUS Schlagsdorf 
bietet geführte Radtouren an

Jeweils 10 000 Euro  für die Tierheime 
in Dorf Mecklenburg und Roggendorf

Das GRENZHUS Schlagsdorf bietet 
auch in diesem Jahr wieder unter-
schiedliche geführte Fahrradtouren 
an. Im 30. Jahr des Mauerfalls eröff-
nen die Touren geführt von einem 
Zeitzeugen  interessante Einsichten in 
die regionale Grenzgeschichte. In die-
sem Jahr stehen die Orte der Grenz-
öffnung nach dem 9. November 1989 
im Mittelpunkt. Die offiziellen Grenz-
übergänge reichten nicht mehr aus, 
um den Reiseverkehr zu bewältigen. 
Außerdem wollten die Gemeinden 
an der ehemaligen innerdeutschen 
Grenze miteinander Verbindungen 
schaffen, um alte Verkehrswege wie-
derzubeleben. Diese neuen Grenz-

übergänge sind Ausdruck des politi-
schen Umbruchs und verbinden sich 
mit konkreten Geschichten und Bio-
graphien. Manche Orte sind markiert, 
doch einige kaum mehr kenntlich. Auf 
dem Fahrrad Grenzgeschichten zu 
entdecken – dabei sollen die  Angebo-
te helfen. Die Entfernungen sind für 
unterschiedliche Radfahrbedürfnisse 
ausgelegt. 

In Anerkennung der vielfältigen Leis-
tungen der beiden Tierheime im Land-
kreis – in Dorf Mecklenburg und Rog-
gendorf -  hat der Kreistag beschlossen,  
ihre  Arbeit mit  einem Zuschuss von 
jeweils 10 000 Euro zu unterstützen. 
Die entsprechenden Zuwendungs-
bescheide für 2019 wurden kürzlich 
an die Tierschutzvereine Wismar und 
Umgebung e.V.  sowie Roggendorf und 
Umgebung e.V. von Landrätin Kerstin 
Weiss und ihrem 1. Stellvertreter  Ma-
thias Diederich übergeben.
„Es  ist eine sehr wertvolle Arbeit, die Sie  
hier im Ehrenamt für herrenlose Tiere  
leisten“, betonte die Landrätin. Auch für  

2020 ist diese Summe  bereits  im Dop-
pelhaushalt des Landkreises  enthalten.
Für das Veterinäramt des Landkrei-
ses sind die Tierschutzvereine stets 
verlässliche Partner, wenn es um die 
Fortnahme und Unterbringung von 
verwahrlosten Heimtieren geht. Da-
rüber hinaus engagieren sie sich u.a. 
für den Schutz freilebender Katzen-
populationen. Gerade das Problem der 
freilebenden Katzen war ein Schwer-
punktthema. Vehement wurde auf die 
Notwendigkeit der Kastration von Kat-
zen hingewiesen. Als erster Schritt auf 
dem Weg dahin ist eine gemeinsame 
Aufklärungskampagne  vorgesehen.

Am 27. Juli  startet eine Fahrrad-
tour zu Grenzöffnung 1989. Start- 
und Endpunkt ist das GRENZHUS 
Schlagsdorf. Los geht es um 11 
Uhr. Die Grenzöffnungen Schlag-
brügge/Wietingsbek, Roggendorf/
Mustin und Dutzow/Rosenhagen 
stehen im Mittelpunkt. 
Entfernung ca. 40 km. Ankunft in 
Schlagsdorf ca. 17 Uhr.

Am 10. August  startet eine Tour 
rund um den Schaalsee. Start- und 
Endpunkt ist das GRENZHUS 
Schlagsdorf. Los geht es um 9.30 Uhr. 
Die 1989/90 eröffneten Grenzüber-
gänge Dutzow/ Rosenhagen, Zarren-
tin/Marienstedt und Schlagbrügge/
Wietingsbek stehen im Zentrum der 
Fahrt. Entfernung ca. 75 km. Ankunft 
in Schlagsdorf ca. 18 Uhr

Anmeldung :GRENZHUS Schlagsdorf, Tel.: 038875/ 20326 oder per Email: info@grenzhus.de
Teilnahmegebühr  am 27.Juli 5 Euro ,am 10.August 8 Euro. Kinder zahlen die Hälfte.

Tierheimleiterin  Doreen Kuhn und  Meike Gutzmann, Vorsitzende des Tierschutzvereins 
Wismar und Umgebung e.V. erhielten vor wenigen Tagen von  Landrätin Kerstin Weiss und 
ihrem  1.Stellvertreter Mathias Diederich (v.l.) 10 000 Euro für das Tierheim Dorf Mecklen-
burg. Die gleiche Summe  wurde auch an das Tierheim in Roggendorf übergeben.



• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

SeniorenRAT

Torsten Kossyk
R e c h t s a n wa lt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Wismarsche Straße 4 
23936 Grevesmühlen

(03881) 78 44-0
Fax: 78 44-20

Rechtsanwalt Sven Klinger
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Steuerrecht
Testamentsvollstrecker

Mecklenburgstr. 75 • 19053 Schwerin
Tel.: 0385/555 194 • Fax: 0385/555 149

www.klinger-erbrecht.de

KLINGER-Kanzlei für Erbrecht

E-Mail: kanzlei@ra-stefanlaehn.de

Schlosskanzlei
Rechtsanwalt Alexander Adam

Schlossstraße 11 • 23948 Klütz

Unfall? Kündigung? Geblitzt?

Kostenlose  Erstberatung!
Tel.: 038825/37357 • Fax: 959707

Am Margaretenhof 28
19057 Schwerin

Tel.: 0385/58 11 410
E-Mail: lhv-obotrit@t-online.de

Steuerliche Hilfe 
für Arbeitnehmer 

und Rentner

Lohnsteuerhilfeverein
Obotrit Schwerin e.V.

Öffentliche Bekanntmachung 
des Wasser- und Bodenverbandes „Wallensteingraben-Küste“ 

 
Auf der Grundlage seiner Satzung § 25 gibt der WBV „Wallensteingraben-Küste“ mit Sitz in Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17 bekannt, dass Maßnahmen der Gewässerunterhaltung in der Zeit 

vom 15. Juli 2019 bis 31. März 2020 
zur Ausführung kommen. 
Unterhaltungsmaßnahmen sind im Wesentlichen die einmalige Sohlkrautung und Böschungsmahd, die 
Beseitigung von wasserabflusshindernden Anlandungen und Hemmnissen, sowie die erforderlichen 
Nebenarbeiten. 
Grundräumungen und Gehölzpflegemaßnahmen können in der Zeit vom 1. Oktober des laufenden Jahres bis 
zum 28. Februar des darauf folgenden Jahres anfallen. 
Die terminliche Konkretisierung der Gewässerunterhaltung in den Baulosen bzw. Gewässerabschnitten 
erfolgt über die ausführenden Unternehmen mit den Mitgliedern bzw. Anliegern und Nutzern von 
Grundstücken in Abhängigkeit von der Wasserführung und der Nutzung der Anliegergrundstücke. 
Die Eigentümer des Gewässerbettes, die Anlieger, Hinterlieger und Nutzer werden darauf hingewiesen, dass 
sie gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl.I S. 2585), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.Dez.2018 (BGBl. I S. 2254)  und dem § 66 des Wassergesetzes des 
Landes M-V (LWaG) vom 30.Nov.1992 (GVOBl. M-V S. 669), mehrfach geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 05. Juli 2018 (GVOBl. M-V S. 221, 228)  die zur Unterhaltung des Gewässers erforderlichen 
Arbeiten und Maßnahmen an den Verbandsgewässern und Ufergrundstücken zu dulden und den anfallenden 
Aushub sowie das Mähgut auf den Ufergrundstücken aufzunehmen haben. 
Zur Durchführung der Arbeiten sind im Absprache mit dem jeweiligen Baubetrieb E-Zäune und andere 
bewegliche Hindernisse von den Nutzern zurück zu setzen. 
Allen Eigentümern und Nutzern von betroffenen Grundstücken (An- und Hinterlieger), Inhabern von 
Fischereirechten, Mitgliedern, Verbänden und Gewässerbenutzern wird die Möglichkeit auf Anhörung zur 
mündlichen oder schriftlichen Äußerung in unseren Diensträumen in 23972 Dorf Mecklenburg, Am 
Wehberg 17, Tel. 03841/ 32 75 80  •   Fax 03841/ 32 75 81 gewährt. 
Die Anhörung kann bis zum 31.07.2019  montags bis donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr 
erfolgen. 
In gesetzliche Grundlagen kann Einsicht genommen werden. 
 
E. Mehldau 
Verbandsvorsteher 
 
 

Es kommt im-
mer wieder vor, 
dass Ehen kin-
derlos bleiben. 

Wenn der Ehe-
partner ver-
stirbt, wird der 
andere Ehepart-
ner nicht Allein-
erbe. Neben den 
Eltern des ver-
storbenen Ehe-
partners wird 
er nur Miterbe 

zu drei Vierteln, wenn die Ehe-
leute wie üblich im gesetzlichen 
Güterstand gelebt haben. Soll-
ten die Eltern vorher verstorben 
sein, träten an deren Stellte die 
Geschwister des verstorbenen 
Ehepartners. „In beiden Fällen 
kann das zu erheblichen Schwie-
rigkeiten führen, wenn es zum 
Beispiel um die Weiternutzung 
des gemeinsamen Hausgrund-
stückes geht“, so der Schweriner 

Erbrechtsexperte Sven Klinger. 
Daher erschiene es in der Regel 
sinnvoll, wenn die Eheleute ein 
Testament machten und sich ge-
genseitig zu Alleinerben einsetz-
ten. 

„Allerdings haben die Eltern – im 
Gegensatz zu Geschwistern – in 
diesen Fällen einen Pflichtteilsan-
spruch. Man muss dann zwar eine 
Geldzahlung leisten, kann aber 
mit dem Nachlass und damit auch 
mit dem Haus machen, was man 
möchte“, so Klinger weiter. 

Wer auch den Pflichtteilsan-
spruch vermeiden möchte, müsse 
mit den Eltern zu Lebzeiten ei-
nen notariell zu beurkundenden 
Pflichtteilsverzicht vereinbaren. 
Dann sei der überlebende Ehe-
gatte völlig frei und habe keiner-
lei wirtschaftlich belastende und 
nervenaufreibende gerichtliche 
Auseinandersetzungen mit den 
Schwiegereltern zu befürchten, 
meint Klinger abschließend.

Kinderlose Ehen: 
Ehepartner erbt nicht allein

Sven Klinger

Fachanwalt 
für Erbrecht, 
Steuerrecht, 
Testaments- 
vollstrecker

NIE wieder umziehen - eine Senioren-Wohnanlage der besonderen Art – 
Stadtmitte Grevesmühlen. Unser Konzept bietet Ihnen finanzielle Unab-
hängigkeit, Eigenständigkeit und altersgerechten Service.

Betreut und sicher – 
Solarwohnpark Diamant

Besichtigung immer
     Sa.: 14 - 18 Uhr
        So.: 11 - 16 Uhr

2-Zi-WH (+/- 60qm) seniorengerecht, ca. 650 1 (inkl. Notruf und Service-
angebot), zuzügl. NK-Vorauszahlung 100 1, keine Maklergebühr.

Besichtigung: Samstag/Sonntag, Karl-Marx-Straße 14, 23936 Grevesmühlen 
oder vereinbaren Sie einen Termin 01522 - 7973934, kontakt@diamant-ostseewohnungen.de

2-Zi-Wg. kaufen oder mieten

13Ihr gutes Recht

Fachanwalt für Familienrecht
Erb-, Arbeits-, Immobilien-, Verkehrsrecht,

Neumarkt 2 • 23992 Neukloster
Tel.: (038422) 4010 • Fax 40 11
E-Mail: info@ragoldacker.de

www.ragoldacker.de
Termine auch in Wismar



ANZEIGE



Werben im Nordwestblick:
82.000 Exemplare an jeden 
Haushalt in NWM und HWI

Anzeigenhotline:
03881-2339

E-Mail: info@nwm-verlag.de
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Unser griechisches Spezialitäten-
restaurant mit Außenterrasse 
am Park lädt Sie herzlich ein

Am Lustgarten 3 • 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881/72 57 232

www.hopad.de

Hoher Damm 44
23970 Wismar
0152-083 156 88

Günstiges/gehacktes 

Kaminholz
         ca. 1,8 RM = 2,5 Schüttraummeter
   160 Euro/in Kiste gestapelt/Lieferservice

Angebot!



Der nächste NORDWESTBLICK erscheint am 14. August 2019, 
Redaktionsschluss: 2. August 2019

Oppermann Reisen Klütz • Tel.: 038825 - 226 12 • Lübecker Straße 19
Bürozeit: Mo. – Fr.   8.00 – 11.30 Uhr • ulf.oppermann.reisen@t-online.de

OPPERMANN REISEN 
bieten an: Tagesfahrten 2019

Erhältlich bei:

• Weitere Fahrten auf Anfrage erhältlich! 
• Mindesteilnehmerzahl: 30 Personen

GUTSCHEINE!
zu allen Anlässen erhältlich!

• �Organisation von Kinder- und Schülerfahrten, Seniorengruppen und 
Vereinen auf Anfrage möglich.

Do. 01.08.19	 Rostock - ZOO, inkl. Eintritt	 10.00-19.00 Uhr	 39,00 @/P
Mi. 07.08.19	 Landesgartenschau Wittstock, inkl. Eintritt	 08.00-20.00 Uhr	 40,00 @/P
Do. 12.09.19	 Warnemünde mit Schiff, inkl. Leistg.	 11.30-18.30 Uhr	 39,00 @/P
Mi. 18.09.19	 Holsteinische Schweiz mit Kaffeegedeck, inkl. Leistg.	12.30-18.30 Uhr	 38,50 @/P
Do. 10.10.19	 Darßrundfahrt Bernsteinmuseum, Schiff, inkl. Leistg.	 08.00-20.00 Uhr	 55,00 @/P

Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
August-Bebel-Straße 17 • 23936 Grevesmühlen • Tel.: 03881 / 78  37  21 • Fax: 03881 / 71  39  15

Wir bieten Ihnen in Grevesmühlen modernisierte Wohnungen zum kurzfristigen Bezug.
2-R-WE Mühlenstraße 55, ca. 61,56 m², Erdgeschoss� KM 339,00 # + NK
Badewanne, Keller, Stellplatze, Fernwärme 174 kWh/m²/a, Baujahr 1935

2-R-WE Am Wasserturm 14, ca 50,93 m²,� KM 263,00 # + NK
Balkon, Keller, Fernwärme 89 kWh/m²/a, Baujahr 1986

3-R-WE Grüner Ring 22, ca. 67,05 m²,  EBK, Badewanne, 1. Kaltmiete frei� KM 336,00 # + NK
Balkon, Keller, Fernwärme 104,00 kWh/m²/a, Baujahr 1980

1-R-WE Ploggenseering 17, ca. 24,35 m²,  Erdgeschoss� KM 147,00 # + NK
Dusche, Keller, Fernwärme 86 kWh/m²/a, Baujahr 1971			 

2-R-WE Große Seestraße 19, ca. 61,74 m², Altbau  � KM 365,00 #+ NK
Dusche, Einbauküche, Keller, Fernwärme 105 kWh/m²/a, Baujahr 1900	

3-R-WE An der Kastanienallee 8, ca. 65,85 m², � KM 355,00 #+ NK
Einbauküche, Badewanne, Balkon, Keller, Fernw. 83 kWh/m²/a, Bauj.1982	

Weitere Wohnungsangebote auf Anfrage!
Lübecker Straße 26 • 23936 Grevesmühlen

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser-
Katalog 2019, Beratung, Abwicklung!   Tel.: 038461/6 90 00 z. B.

Inh. Dietrich Bölter • Hauptstraße 10 • 18246 Zepelin 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

31.08. - 07.09. oder 31.08. - 14.09.          Kolberger Deep Hotel Bryza     	�  8 Tg.  ab 489,-  €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Arztkonsultation,� 15 Tg.  ab 749,– €
     2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung 
31.08. - 07.09. oder 31.08. - 14.09.          Kolberg Hotel Koral Live                       � 8 Tg.  ab 529,-  €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Arztkonsultation, � 15 Tg.  ab 849,– € 
     3 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung usw.  
02.11 – 09.11. oder 02.11. - 16.11.  NEU	 Swinemünde 5* Hotel Hamilton	      8 Tg.  ab  489,- €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14x  Ü/VP inkl. Mineralwasser, Säfte, Tee,� 15 Tg.  ab  799,- €
     Arztkonsultation, 2 Kuranwendungen pro  Werktag,  Schwimmbadnutzung 
21.12 19 – 04.01.20           Weihnachten & Silvester Kolberg Hotel Gornik� 15 Tg.  ab  899,- €
     Hin- und Rückfahrt, 14x  Ü/VP, Arztkonsultation, 2 Kuranwendungen pro  Werktag,
     Schwimmbadnutzung, Weihnachtsfeier, Silvesterfeier, Neujahrskonzert im Dom usw. 
21.12 19 – 04.01.20           Weihnachten & Silvester Kolberg Hotel Ikar� 15 Tg.   ab 969,- €
     Hin- und Rückfahrt, 14x  Ü/VP, Arztkonsultation, 2 Kuranwendungen pro  Werktag,
     Schwimmbadnutzung, Weihnachtsfeier, Silvesterfeier, Weihnachtskonzert im Dom usw. 

26. bis 28. Juli 2019
Gut Brook bei Klütz/Boltenhagen

täglich 10 bis 18 Uhr

Infos: Telefon 0451 899060 · www.lebensart-messe.de


